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AK Reptilien: Info August 2021

NABU 
HEIDELBERG

AK Reptilien
Schröderstraße 24
69120 Heidelberg

Telefon:06221-600705
info@nabu-heidelberg.de

Die Heidelberger 
Reptilien

Ringelnatter, 
Schlingnatter, 

Mauereidechse, 
Zauneidechse,

               Blindschleiche.
Funde und Meldungen Stand August 2021
Schlingnatter:  6
Ringelnatter:  12
Blindschleiche:  16
Mauereidechse:  70
Zauneidechse:  0

Zum Schutz der Tiere nennen wir hier keine detalierten 
Fundorte. 

Bitte melden Sie Ihre Reptilienbeobachtungen auf 
Heidelberger Gemarkung bei:

AK Reptilien
Wilfried Münster

wmuenster59@gmail.com
oder

info@nabu-heidelberg.de
geben Sie bitte den genauen Fundort, Datum und 

Uhrzeit an. Auch ein Bild ist sehr hilfreich.
Besuchen Sie auch den youtube Kanal:

Wildes Heidelberg wilfried münster

Spenden unterstützen nachhaltige Naturschutzarbeit. 
Unterstützen Sie unsere Arbeit durch eine 
zweckgebundene Spende für den  AK Reptilien.

NABU Gruppe Heidelberg
IBAN:DE 15 6725 0020 0000 0329 13
Bic: SOLADES1HDB
Bankname: Sparkasse Heidelberg
Stichwort: AK Reptilien

Gestaltung, Text und Bilder; Wilfried Münster
Quellen und Zitate: Artenporträt-NABU

youtube: Wildes Heidelberg wilfried münster
https://youtu.be/ev70za0fZ4c

Wir treffen uns:
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18:30 bis 19:30
im NABU Zentrum
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Die Schlingnatter in 
Heidelberg

Projekt alter 
Steinbruch 
Ziegelhausen

Gemeinsam mit Forst Heidelberg und in 
Abstimmung mit dem Umweltamt Heidelberg, hat 
der AK Reptilien das Projekt alter Steinbruch in 
Ziegelhausen in Angriff genommen.

Das AK Team hat sich bereit erklärt, Buschwerk, 
Dornen und den japanischen Staudenknöterich zu 
entfernen. Auch die alte Felswand wird von 
Bewuchs befreit. Ist diese Arbeit erledigt, werden 
Totholz und Steine aufgeschichtet. Das gesamte 
Gelände soll so für unsere heimischen Schlangen 
und Eidechsen wieder attraktiv werden.

Beschreibung
Die Schlingnatter oder auch Glattnatter ist ungiftig. Länge 
ca. 60-70 cm. Graubraun bis rötlich. Mehr oder weniger 
deutliche dunkle Rückenzeichnung (ähnlich Kreuzotter). 
Pupille rund;Schuppen glatt.

Das Team:
Kasandra,Jens,Jürgen
Michael
Markus
Bernhard
& Wilfried (nicht im Bild)

Vorkommen
Die Schlingnatter bevorzugt trockenes, hügliges und 
gerne auch steiniges Gelände.Ebenso Waldränder 
und buschreiche Wiesen. Zu finden ist sie auch im 
Steinbruch, im Weinberg und auf Geröllhalden. In der 
Ebene bevorzugt sie gerne Geländeerhebungen, wie 
zum Beispiel Dämme.

Nahrung
Beutetiere, vorzugsweise Eidechsen, aber auch 
kleine Mäuse und junge Schlangen, werden mit 
Körperschlingen erdrückt und am Stück 
verschlungen.

Sonstiges
Die Schlingnatter lebt sehr versteckt. Oft wird sie mit 
der Kreuzotter verwechselt. Die Schlingnatter ist 
lebend gebärend und bringt meist im August fertig 
entwickelte Junge zur Welt.

Mehr Infos unter: Artenporträt Schlingnatter im Nabu


